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Vorbemerkung
Seit der ersten Ausgabe von „Mein Hei-
matland“ nach dem Zweiten Weltkrieg
im Jahr 1949 zogen sich das Kriegsende
und die Nachkriegszeit wie ein Leitmotiv
durch unsere „Zeitschrift für Geschichte,
Volks- und Heimatkunde“. Zeitzeugen
und Zeitzeuginnen kamen ausführlich zu
Wort, Zeitzeugnisse wurden vor dem Ver-
gessen bewahrt. 
In Ortschroniken und Schulchroniken
wurde das Thema Krieg weitgehend ver-
mieden oder es wurde sogar nachträglich
bewusst entfernt.  Dies ist nachvollzieh-
bar, denn wer möchte sich oder andere
schon gern als Opfer, Täter oder Zeuge
der Öffentlichkeit präsentieren? Umso
wertvoller sind die Beiträge in „Mein
Heimatland“ zu bewerten, die der Nach-
welt einen Eindruck von den Lebensver-
hältnissen ihrer Vorfahren vermitteln.
„Den Toten zum Gedenken, den Leben-
den zur Mahnung“ kann man auf vielen
Ehrenmalen landauf,  landab lesen. Die-
ses Motto möge auch über der folgenden
Bibliografie stehen.

Ernst-Heinrich Meidt
Friedrich Taubert (Bad Hersfeld): Über-
gabe der Stadt Hersfeld am 31. März
1945. In: MH Bd. 13, Nr. 1, Aug. 1949, S. 1 f.
Wilhelm Neuhaus (Bad Hersfeld): Kriegs-
schäden in der Stadt Hersfeld. In: MH
Bd. 13, Aug. 1949, S. 4
Wilhelm Neuhaus (Bad Hersfeld): Stifts-
ruine war in Gefahr. In: MH Bd. 13, Nr. 2,
Sept. 1949, S. 5
Wilhelm Neuhaus (Bad Hersfeld): Kriegs-
schäden an der Stiftsruine. In: MH Bd.
13, Nr. 2, Sept. 1949, S. 5 f.
Heinrich Glebe (Asbach): Schreckenstage
für Asbach. In MH, Bd. 13, Nr. 5, Dez.
1949, S. 23
Karl Güntzel (Bad Hersfeld): 30. und 31.
März 1945, Schicksalstage der Stadt Bad
Hersfeld. In: MH Bd. 13, Nr. 8, März 1950,
S. 33 f.
Erich Michel (Bad Hersfeld): Schicksals-

tage der Stadt Bad Hersfeld. In: MH Bd.
13, Nr. 9, Apr. 1950, S.38
B. Sch. (Brigitte Schiele?): Vor sechs Jah-
ren im Kasernenviertel zu Hersfeld. In:
MH Bd. 14, Nr. 21, Apr. 1951, S.88
Heinrich Falk (Bad Hersfeld): Auswir-
kungen des zweiten Weltkrieges auf das
Städtische Museum in Bad Hersfeld. In:
MH Bd. 14, Nr. 22, Mai 1951, S. 90 f.
Wilhelm Ickler (Oberhaun): Die letzten
Tage des Krieges in Oberhaun. In: MH
Bd. 14, Nr. 23, Juli 1951, S. 96
Heinrich Baist (Ausbach): Nach dem Zu-
sammenbruch im Landecker Amt / März
1945. In: MH Bd. 14, Nr. 24, Juli 1951, S.
99
Herbert Ciesla (Wiesbaden): In Hersfeld
vor zwanzig Jahren. In: MH Bd. 21, Nr.
22, Okt. 1965, S. 89-91
Herbert Ciesla (Wiesbaden): In Hersfeld
vor 20 Jahren. Es ging um die Homberger

zelnen monatlichen Ausgaben immer nur
die Artikel aufgeführt, die sich auf der Ti-
telseite von „Mein Heimatland“ befinden.
Es empfiehlt sich also, im jeweiligen Jah-
resinhaltsverzeichnis nachzusehen.
Georg Pfromm (Friedewald): Der Bau der
Reichsautobahn bei Friedewald. Erinne-
rungen. In: MH Bd. 45, Nr. 5, Mai 2006, S.
17-20
Erika Wölfel, geb. Wiegand (Eschborn):
Unser viertes Schuljahr (1945/1946).
Ordnung auch außerhalb der Schule? Teil
2: Hersfelder Geschichten aus Stadt und
Land. In: MH Bd. 45, Nr. 6, Juni 2006, S.
21-23
Henner Göbel (Bad Hersfeld): Erlebnisse
und Beobachtungen aus den Kriegsjah-
ren. Die Folgen des 2. Weltkrieges 1939-
1945, zu besichtigen auf dem Hersfelder
Hauptfriedhof. In: MH Bd. 45, Nr. 6, Juni
2006, S. 24
Hans-Otto Kurz (Ludwigsau-Friedlos):
Erster Transport mit Vertriebenen aus
dem Sudetenland am 30. März 1946 im
Kreis Hersfeld. In: MH Bd. 45, Nr. 10,
Okt. 2006, S. 39-40
Christel Wagner (Bad Hersfeld-Kathus):
Abschied aus der alten Heimat Masuren –

Ankunft in der neuen Heimat Kathus. In:
MH Bd. 45, Nr. 11, Nov. 2006, S. 41-42
Brunhilde Miehe (Kirchheim-Gershau-
sen): Spätheimkehrer Werner Minken-
berg, Bebra. In: MH Bd. 45, Nr. 11, Nov.
2006, S. 42-44
Brunhilde Miehe (Kirchheim-Gershau-
sen): Aufbruch ins Ungewisse. Schick-
salsstudien von Flüchtlingen und Vertrie-
benen (Teil 1). In: MH Bd. 46, Nr. 3, März
2007, S. 9-12
Brunhilde Miehe (Kirchheim-Gershau-
sen): Aufbruch ins Ungewisse. Schick-
salsstudien von Flüchtlingen und Vertrie-
benen (Teil 2). In: MH Bd. 46, Nr. 4, Apr.
2007, S. 13-16
Otto Abbes (Bad Hersfeld): Bernhard
Zickendraht malte auch Adolf Hitler. Ei-
ne Ergänzung zum Beitrag „Bilder zeigen
Geschichte(n)“ von Arnold zum Winkel in
Mein Heimatland. In: MH Bd. 46, Nr. 9,
Sept. 2007, S. 36
Friedhelm Röder (Bad Hersfeld): Das Ge-
denken an den Widerstandskämpfer Dr.
Georg Groscurth aus Unterhaun. In: MH
Bd. 46, Nr. 10, Okt. 2007, S. 37-40
Wolfgang G. Fischer (Hamburg): Aus den
Erinnerungen von „Baums Hans“(Johan-

nes Nennstiel), Schuhmachermeister in
Heimboldshausen. In: MH Bd. 46, Nr. 11,
Nov. 2007, S. 41-42
Helmut Becker (Bad Hersfeld): Die Sied-
lergemeinschaft Wilhelmshof in Bad
Hersfeld. Ein Rückblick zum 50-jährigen
Bestrehen im Jahr 2006. In: MH Bd. 46,
Nr. 12, Dez. 2007, S. 45-48

Fortsetzung und Bildnachweis folgen in
der nächsten Ausgabe von „Mein Heimat-
land“.

US-Jeep mit dem gefangen genommenen
Hauptmann Karl Güntzel an der Auto-
bahnbrücke nahe dem Eichhof am 31.
März 1945 um 12 Uhr. Güntzel, vor dem
Krieg Direktor der Hersfelder Engel-
hardt-Brauerei, war in Kerspenhausen
verhört worden und sollte jetzt innerhalb
einer dreiviertel Stunde dafür sorgen,
dass die Stadt Bad Hersfeld kampflos
übergeben wird. Zuvor hatte der gegen
seinen Willen zum Kampfkommandanten
von Hersfeld ernannte Major Georg-Au-
gust Möller erreicht, dass sich die in
Hersfeld befindlichen Kampftruppen
nachts in Richtung Sorga absetzen.

Ostern 1945 nach dem Einmarsch der
Amerikaner in Hersfeld, unter dem
Kirchtor am Markt. Vorne links: Dr. med.
Wilhelm Auel (mit Rote-Kreuz-Binde),
rechts daneben Stadtoberinspektor Fried-
rich Taubert mit Hut,  rechts dahinter
Major Karl Damm; vorne rechts ein US-
Offizier und ein US Soldat, dahinter
Hauptmann Karl Güntzel.

Reichsfettkarte für Jugendliche aus dem Jahr 1941. Lebensmittelmarken berechtigten
ihre Besitzer, bestimmte Lebensmittel in einer bestimmten Menge zu erwerben. Sie
wurden im Krieg an die Bevölkerung ausgegeben um den Mangel an Konsumgütern zu
beherrschen.

Gehörten in der Nachkriegszeit zum alltäglichen Hersfelder Stadtbild: Kraftfahrzeu-
ge der US-Besatzung am ehemaligen Bahnübergang am Peterstor.

Diese Registrierungskarte der US-Militär-
regierung diente dem Hersfelder Henner
Göbel ab dem 25. Mai 1945 als Ausweis.

Die Auswahl zeigt, wie erfinderisch Men-
schen sein konnten, wenn es darum ging,
andere Menschen umzubringen.

Volksempfänger Typ VE301W. Dieser
schon im Jahr 1933 entwickelte Radioap-
parat gilt als eines der wirkungsvollsten
Instrumente der NS-Propaganda. Volks-
empfänger konnte man bis in die 1950er
Jahre in vielen Haushalten antreffen.



18 19

Straße. In: MH Bd. 21, Nr. 23, Nov. 1965,
S. 93 f.
Herbert Ciesla (Wiesbaden): In Hersfeld
vor 20 Jahren. Die große Völkerwande-
rung. In: MH Bd. 22, Nr. 3, März 1966, S.
10 f.
Brunhilde Miehe (Kirchheim): Traurige
Konfirmation vor 40 Jahren (Sorga). In:
MH Bd. 31, Nr. 15, März 1985, S. 60
Ernst-Heinrich Meidt (Kirchheim): Der
Autobahnbau  im Kreis Hersfeld im Spie-
gel der Hersfelder Zeitung (1). In: MH Bd.
32, Nr. 7, Juli 1986, S. 25-28
Ernst-Heinrich Meidt (Kirchheim): Der
Autobahnbau im Kreis Hersfeld im Spie-
gel der Hersfelder Zeitung (1). In: MH Bd.
32, Nr. 8, Aug. 1986, S. 29-32
Ernst-Heinrich Meidt (Kirchheim): Der
Autobahnbau im Kreis Hersfeld im Spie-
gel der Hersfelder Zeitung (3). In: MH Bd.
32, Nr. 9, Sept. 1986, S. 33-36
Ernst-Heinrich Meidt (Kirchheim): Der
Autobahnbau im Kreis Hersfeld im Spie-
gel der Hersfelder Zeitung (4). In: MH Bd.
32, Nr. 11, Nov. 1986, S. 45-47

Wolfgang G. Fischer: KZ-Außenkom-
mando Abteroda. In: MH Bd. 32, Nr. 21,
Okt. 1986, S. 88
Karl Apel (Kassel): Kriegserinnerungen
aus Heenes. Anfang und Ende des Zwei-
ten Weltkrieges. In: MH Bd. 33, Nr. 21 b,
Sept. 1989, S.96
Ferdinand Stein (Bad Salzschlirf): Meine
letzten Kriegstage im Raum Bad Hers-
feld. In: MH, Bd. 34, Nr. 22, Okt. 1991, S.
137-138
Werner Landeck (Philippsthal-Röhrigs-
hof): Das Arbeiter- und Kriegsgefange-
nenlager in der Nippe von 1939 bis 1945.
MH Bd. 35, Nr. 6, Juni 1992, S. 33-36
Ilse Rasch (Kassel): Zeitzeugen berichten:
Meine Schulerinnerungen als Lehrerin in
Goßmannsrode (1945, 1946-1948). In: MH
Bd. 35, Nr. 9 a, Sept. 1992, S. 53-55
Otto Abbes (Bad Hersfeld): Die amerika-
nische Garnison in Hersfeld von 1945 bis
1993. In: MH Bd. 35, Nr. 23, Nov. 1993, S.
141-144
Otto Abbes (Bad Hersfeld): Die amerika-
nische Garnison in Hersfeld von 1945 bis
1993. In: MH Bd. 35, Nr. 23 a, Nov. 1993,
S. 145-148
Eberhard Seibel (Kassel): Ein Pfarrer er-
lebt die Nachkriegszeit in Kirchheim. In:
MH Bd. 35, Nr. 24 a, Dez. 1993, S. 153 f.
Otto Abbes (Bad Hersfeld): Das Lager
Waldschänke. Durchgangsstätte mensch-
licher Schicksale zwischen 1940 und
1956. In: MH Bd. 36, Nr. 9 b, Sept. 1994,
S. 77-80
Otto Abbes (Bad Hersfeld): Das Lager
Waldschänke. Durchgangsstätte mensch-
licher Schicksale zwischen 1940 und
1956. In: MH Bd. 36, Nr. 10, Okt. 1994, S.
81-84
Otto Abbes (Bad Hersfeld): Das Lager
Waldschänke. Durchgangsstätte mensch-
licher Schicksale zwischen 1940 und
1956. In: MH Bd. 36, Nr. 10 a, Okt. 1994,
S. 85-88
Otto Abbes (Bad Hersfeld): Das Lager
Waldschänke. Durchgangsstätte mensch-
licher Schicksale zwischen 1940 und
1956. In: MH Bd. 36, Nr. 10 b, Okt. 1994,
S. 89-92
Otto Abbes (Bad Hersfeld): Das Lager
Waldschänke. Durchgangsstätte mensch-
licher Schicksale zwischen 1940 und
1956. In: MH Bd. 36, Nr. 11, Nov. 1994, S.
93-95
Otto Abbes (Bad Hersfeld): Das Lager
Waldschänke. Durchgangsstätte mensch-
licher Schicksale zwischen 1940 und
1956. In: MH Bd. 36, Nr. 11 a, Nov. 1994,
S. 97-100
Otto Abbes (Bad Hersfeld): Nachlese La-
ger Waldschänke von 1940-1956. In: MH
Bd. 36, Nr. 2 a, Febr. 1995, S.119
Otto Abbes (Bad Hersfeld): Vor fünfzig
Jahren: Letzte Kampfhandlung und die
Besetzung des Raumes zwischen Aula

und Werra. Teil I. In: MH, Bd. 36, Nr. 3,
März 1995, S. 121-124
Otto Abbes (Bad Hersfeld): Vor fünfzig
Jahren: Letzte Kampfhandlung und die
Besetzung des Raumes zwischen Aula
und Werra. Teil II. In: MH, Bd. 36, Nr. 3a,
März 1995, S. 125-128
Otto Abbes (Bad Hersfeld): Vor fünfzig
Jahren: Letzte Kampfhandlung und die
Besetzung des Raumes zwischen Aula
und Werra. Teil III. In: MH, Bd. 36, Nr. 3b,
März 1995, S. 129-132
Otto Abbes (Bad Hersfeld): Vor fünfzig
Jahren: Letzte Kampfhandlung und die
Besetzung des Raumes zwischen Aula
und Werra. Teil IV. In: MH, Bd. 36, Nr. 3c,
März 1995, S. 133-136
Waldemar Zillinger (Bad Hersfeld): Vor
50 Jahren: Als die „Amis“ kamen – Mein
Weg in die Gefangenschaft. In: MH, Bd.
36, Nr. 4, Apr. 1995, S. 137-139
Henner Göbel (Bad Hersfeld): Die letzten
Tage von tausend Jahren oder: „Die Amis
kommen“. . In: MH, Bd. 36, Nr. 4, Apr.
1995, S. 139-140
Hansgeorg Schmidt-Glintzer (Bad Hers-
feld): Meine Tätigkeit als Chef des Reser-
velazaretts Luisenschule Frühjahr 1945.
In: MH, Bd. 36, Nr. 4a, Apr. 1995, S. 141-
142
Henner Göbel (Bad Hersfeld): Wehe den
Besiegten? Der Absturz. In: MH, Bd. 36,
Nr. 4a, Apr. 1995, S. 143-144
Ernst-Hermann Rübsam (Bad Hersfeld):
Kriegsgefangener im amerikanischen La-
ger in den Hersfelder Haunewiesen. Teil I.
In: MH, Bd. 36, Nr. 5, Mai 1995, S. 145-148
Ernst-Hermann Rübsam (Bad Hersfeld):
Kriegsgefangener im amerikanischen La-
ger in den Hersfelder Haunewiesen. Teil
II. In: MH, Bd. 36, Nr. 5, Mai 1995, S. 149-
151
Ernst-Hermann Rübsam (Bad Hersfeld):
Kriegsgefangener im amerikanischen La-
ger in den Hersfelder Haunewiesen. Teil
III. In: MH, Bd. 36, Nr. 5, Mai 1995, S.
153-156
Thomas Klein (Marburg): „Es ist nicht
entscheidend, daß man das Ziel erreicht,
sondern daß man den richtigen Weg
geht!“. Ernst von Harnack, Landrat in
Hersfeld 1921 bis 1925, als Widerstands-
kämpfer am 5. März 1945 hingerichtet in
Berlin-Plötzensee, zum Gedächtnis. In:
MH Bd. 36, Nr. 8, Aug. 1995, S. 173-176
Thomas Klein (Marburg): „Es ist nicht
entscheidend, daß man das Ziel erreicht,
sondern daß man den richtigen Weg
geht!“. Ernst von Harnack, Landrat in
Hersfeld 1921 bis 1925, als Widerstands-
kämpfer am 5. März 1945 hingerichtet in
Berlin-Plötzensee, zum Gedächtnis. In:
MH Bd. 36, Nr. 8 a, Aug. 1995, S. 177-179
Henner Göbel (Bad Hersfeld): „Amerika,
du hast es besser!“ oder: „Wer will unter
die Soldaten?“ In: MH, Bd. 36, Nr. 11,
Nov. 1995, S. 193-194
Siegfried Heymann (Bad Hersfeld): Als
Verwundeter auf den Haunewiesen Mai
1945. In: MH, Bd. 36, Nr. 11, Nov. 1995, S.
196
.......................................................................

Kriegsende 1945 im Lokalteil der Hers-
felder Zeitung
Peter Lenz (Schenklengsfeld): Kriegsende
in und um Hersfeld (I). Banges Warten auf
die „Amis“. HZ 29.3.1995
Peter Lenz (Schenklengsfeld): Kriegsende
in und um Hersfeld (II). Vorstoß zum Wer-
ratal. HZ 30.3.1995
Peter Lenz (Schenklengsfeld): Kriegsende
in und um Hersfeld (III). Weiße Fahne am
Kirchturm. 31.3.1995

Otto Abbes (Bad Hersfeld): Vom Wolff-
schen Felsenkeller zur Waldschänke. In:
MH Bd. 35, Nr. 11 b, Nov. 1995, S. 201-
204
Henner Göbel (Bad Hersfeld): Winter-
spiele. In: MH, Bd. 36, Nr. 12, Dez. 1995,
S. 208
Walter Mitze (Bad Hersfeld): Kartoffel-
käfer-Suchaktionen. In: MH, Bd. 37, Nr. 4
a, Apr. 1996, S. 32
Fritz Brühl (Bad Hersfeld): Aus den Jah-
ren der Betäubung. Teil I. Alt-Bürger-
meister Dr. Brühl über seine Hersfelder
Zeit 1945-1948. In: MH, Bd. 37, Nr. 5 a,
Mai 1996, S. 25-28
Fritz Brühl (Bad Hersfeld): Aus den Jah-
ren der Betäubung. Teil II. Alt-Bürger-
meister Dr. Brühl über seine Hersfelder
Zeit 1945-1948. In: MH, Bd. 37, Nr. 6, Ju-
ni 1996, S. 29-32
Fritz Brühl (Bad Hersfeld): Aus den Jah-
ren der Betäubung. Teil III. Alt-Bürger-
meister Dr. Brühl über seine Hersfelder
Zeit 1945-1948. In: MH, Bd. 37, Nr. 6 a,
Juni 1996, S. 33-35
Fritz Brühl (Bad Hersfeld): Aus den Jah-
ren der Betäubung. Teil IV. Alt-Bürger-
meister Dr. Brühl über seine Hersfelder
Zeit 1945-1948. In: MH, Bd. 37, Nr. 7, Juli
1996, S. 37-39
Georg Deisenroth (Bad Hersfeld): Die
„Hersfelder Heimatgrüße“. Ein Mittei-
lungsblatt der NS-Kreisleitung für alle
Soldaten aus dem Kreis Hersfeld im 2.
Weltkrieg. In: MH, Bd. 37, Nr. 8, Aug.
1996, S. 41 f.
Ingrid Timmermann (Bad Hersfeld):
Kleine Erinnerungen an Kruspis. In: MH,
Bd. 37, Nr. 10 a, Okt. 1996, S. 62 f.
Fritz Brühl (Bad Hersfeld): Weihnachten
1945: Bilder aus einer verstörten Stadt.
In: MH, Bd. 37, Nr. 12 a, Dez. 1996, S. 73-
76
Waldemar Zillinger (Bad Hersfeld): 50
Jahre Stadtverordnetenversammlung
Bad Hersfeld. In: MH, Bd. 37, Nr. 13, Jan.
1997, S. 80
Otto Abbes (Bad Hersfeld): Lager Pfaf-
fenwald und (k)ein Ende? In: MH, Bd. 37,
Nr. 15 a, März 1997, S. 93-96
Christine Ingber (Kirchheim-Goßmanns-
rode): Zeitzeugen berichten: Konfirmati-
on 1947. In: MH, Bd. 37, Nr. 16, Apr. 1997,
S. 104
Christine Ingber (Kirchheim-Goßmanns-
rode): Unser Dorf Goßmannsrode vor 50
Jahren und heute. In: MH, Bd. 37, Nr. 17,
Mai 1997, S. 106-108
Georg Deisenroth (Bad Hersfeld): Das
Hüttenbachtal. Rückblick und Erinne-
rung an ein beliebtes Wanderziel und an
die Waldgaststätte „Hüttenbach“. In:
MH, Bd. 37, Nr. 20 a, Aug. 1997, S. 129-
131
Karlheinz Grübel (Vacha): 650 Jahre
„Steinerne Werrabrücke“ in Vacha. In:
MH, Bd. 37, Nr. 21, Sept. 1997, S. 133-135
Erika Wölfel (Eschborn): Meine Schulzeit
im Zweiten Weltkrieg. In: MH Bd. 39, Nr.
7, Juli 2000, S. 29-32
Wolfgang Hoess (Bad Hersfeld): Von Kas-
sel nach Mansbach – Kinderlandver-
schickung im Zweiten Weltkrieg. In: MH
Bd. 39, Nr. 11, Nov. 2000, S. 47 f. 
Horst Timmermann (Bad Hersfeld):
Kriegsende und Nachkriegsjahre in Rhi-
na erlebt. In: MH Bd. 40, Nr. 1, Jan. 2001,
S. 1-4
Horst Timmermann (Bad Hersfeld): Vom
Kriegsende bis zur Währungsreform in
Rhina. In: MH Bd. 40, Nr. 4, Apr. 2001, S.
13-16
Markus Pfromm (Bad Hersfeld): „Blick
durch den Rückspiegel“ in einem ein-

fühlsamen Buch“. In: MH Bd. 40, Nr. 5,
Mai. 2001, S. 17-20
Erika Wölfel (Eschborn): Schule des Le-
bens: Frühjahr 1945. Geschichten aus
Hersfeld. In: MH Bd. 40, Nr. 6, Juni 2001,
S. 21-24
Horst Timmermann (Bad Hersfeld): Rhina
erlebt mit Haune und Rhinbach Freud
und Leid. In: MH Bd. 40, Nr. 7, Juli 2001,
S. 27 f.
Erika Wölfel (Eschborn): Schule des Le-
bens: Jahrhundertsommer 1945. Ge-
schichten aus Hersfeld und Asbach. In:
MH Bd. 40, Nr. 11, Nov. 2001, S. 41-44
Karl Honikel (Schenklengsfeld): Vor 60
Jahren: Deportation der Schenklengsfel-
der Familie Sally Löwenberg nach Riga.
Ein Beitrag zur Erinnerung und zum Ge-
denken. In: MH Bd. 41, Nr. 1, Jan. 2002, S.
1-4
Hans-Otto Kurz (Ludwigsau-Friedlos):
Evakuierte, Flüchtlinge, Vertriebene –
Aufnahme und Eingliederung im Kreis
Hersfeld und in Friedlos. In: MH Bd. 41,
Nr. 5, Mai 2002, S. 17-20
Walter Daniel Fischer: Erinnerungen ei-
nes Zwölfjährigen an das Kriegsende in
Heimboldshausen 1945. In: MH Bd. 42, Nr.
9, Sept. 2003, S. 35
Käthe Köhler, geb. Dippel (Köln): Erinne-
rungen an meine Kindheit in Rottertero-
de. Vom Tod der Großmutter und meinem
Alltag. In: MH Bd. 42, Nr. 9, Sept. 2003, S.
35
Günter Bratke (Wildeck-Bosserode): Vor
30 Jahren: Die Landesstraße L 3251 zwi-
schen Hönebach und Obersuhl wurde als
Entlastungsstraße für die Autobahn A 4
dem Verkehr übergeben. In: MH Bd. 43,
Nr. 2, Febr. 2003, S. 5-7
Hans-Otto Kurz (Ludwigsau-Friedlos):
Biedebacher Schulchronik verschollen
und wieder aufgetaucht. In: MH Bd. 43,
Nr. 6, Juni 2004, S. 23
Käthe Köhler, geb. Dippel (Köln): Erinne-
rungen an meine Kindheit in Rottertero-
de. Von der Heuernte bis zum Schlachte-
fest. In: MH Bd. 43, Nr. 9, Sept. 2004, S.
33-36
Günter Bratke (Wildeck-Bosserode): Kein
Platz mehr für Kühe und Kinderwagen.
In: MH Bd. 43, Nr. 12, Dez. 2004, S. 46-48
Peter Bechthold (Niederaula-Kerspen-
hausen): Foto von drei russischen oder
ukrainischen Zwangsarbeiterinnen auf
der Landstraße zwischen Beiershausen
und Kerspenhausen. In: MH Bd. 43, Nr. 2,
Febr. 2005, S. 8
Christel Wagner (Bad Hersfeld-Kathus):
Die Notkonfirmation 1945 auf dem Peters-
berg. In: MH Bd. 44, Nr. 5, Mai 2005, S. 20

Heidi Rößing (Niederaula): Mosche (Man-
fred) Oppenheim erinnert sich. Aufzeich-
nungen bearbeitet und mit Anmerkungen
versehen. In: MH Bd. 44, Nr. 6, Juni 2005,
S. 21-24
Otto Abbes (Bad Hersfeld): Michael
Schnabrich und die Anfänge der SPD in
Hersfeld. In: MH Bd. 44, Nr. 8, Aug. 2005,
S. 29-32
Erika Wölfel, geb. Wiegand (Eschborn):
Unser viertes Schuljahr (1945/1946). Auf-
bruch in eine neue Ordnung. Teil 1: Hers-
felder Geschichten aus Schulleben und
Familie. In: MH Bd. 44, Nr. 9, Sept. 2005,
S. 33-35
Irmgard Adolph, geb. Richter (Kriftel):
Konfirmationsfeier 1948 in Oberstoppel.
In: MH Bd. 44, Nr. 10, Okt. 2005, S. 40
Hans Pietsch (Friedewald): Erinnerungen
aus der Jugend im Werratal. In: MH Bd.
44, Nr. 12, Dez. 2005, S. 45-47
Christine Ingber (Kirchheim-Goßmanns-
rode): Kriegsweihnacht 1944. In: MH Bd.
44, Nr. 12, Dez. 2005, S. 45-47

Alle folgenden Ausgaben von „Mein Hei-
matland“ können im Internet  als PDF
mittels Adobe Acrobat Reader nachgele-
sen werden.  Link: https://www.hersfel-
der-zeitung.de/magazin/mein-heimat-
land/
Wichtiger Hinweis: Bis Ende 2015 ein-
schließlich sind im Internet von den ein-

Schützenpanzer der 4. US-Panzerdivisi-
on am 31 März 1945 nachmittags Am
Brink in Hersfeld. Im Hintergrund Mitte
brennend das Gasthaus „Zum Schwarzen
Adler“ und rechts daneben das soge-
nannte „Saufhaus“, der Brauerei-Aus-
schank der Bierbrauerei W. Engelhardt.
Hier befindet sich heute der Vorplatz
zum Parkhaus Altstadt.

Hersfeld Ostern 1945 – gefangene deut-
sche Soldaten marschieren in der Uffhäu-
ser Straße zum Markt.

Zerstörter deutscher Panzer II in der Ge-
markung Wölfershausen 1945.

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Gebäude Dudenstraße 13 (heute
AOK) wurde ab 1941 zur Entlastung des
Hersfelder Krankenhauses im heutigen
Landratsamt als Hilfskrankenhaus bzw.
Lazarett genutzt. Das große, weithin
sichtbare Rotkreuzzeichen auf dem Dach
sollte das Gebäude vor Fliegerbomben
schützen.

Eine am 23. Mai 1939 erlassene Verdun-
kelungsverordnung schrieb den Hausei-
gentümern schon vor Beginn des Zweiten
Weltkriegs vor, die Verdunkelung vorzu-
bereiten und durchzuführen. Sie sollte
bei Luftangriffen feindlicher Flieger die
Orientierung und das Auffinden der Ziele
erschweren.

George Smith Patton, General der US-
Army und Kommandeur der 3. US-Ar-
mee, im April 1945 in der Hersfelder Ka-
serne. Von Hersfeld aus besuchte General
Patton gemeinsam mit dem Oberbefehls-
haber der Alliierten Streitkräfte, Dwight
T. Eisenhower, am 12. April 1945 die in
den Schachtanlagen des Kalibergwerks
Merkers versteckten Schätze – zahlreiche
Kunstgegenstände, Devisen, Goldbarren
und -münzen.
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Straße. In: MH Bd. 21, Nr. 23, Nov. 1965,
S. 93 f.
Herbert Ciesla (Wiesbaden): In Hersfeld
vor 20 Jahren. Die große Völkerwande-
rung. In: MH Bd. 22, Nr. 3, März 1966, S.
10 f.
Brunhilde Miehe (Kirchheim): Traurige
Konfirmation vor 40 Jahren (Sorga). In:
MH Bd. 31, Nr. 15, März 1985, S. 60
Ernst-Heinrich Meidt (Kirchheim): Der
Autobahnbau  im Kreis Hersfeld im Spie-
gel der Hersfelder Zeitung (1). In: MH Bd.
32, Nr. 7, Juli 1986, S. 25-28
Ernst-Heinrich Meidt (Kirchheim): Der
Autobahnbau im Kreis Hersfeld im Spie-
gel der Hersfelder Zeitung (1). In: MH Bd.
32, Nr. 8, Aug. 1986, S. 29-32
Ernst-Heinrich Meidt (Kirchheim): Der
Autobahnbau im Kreis Hersfeld im Spie-
gel der Hersfelder Zeitung (3). In: MH Bd.
32, Nr. 9, Sept. 1986, S. 33-36
Ernst-Heinrich Meidt (Kirchheim): Der
Autobahnbau im Kreis Hersfeld im Spie-
gel der Hersfelder Zeitung (4). In: MH Bd.
32, Nr. 11, Nov. 1986, S. 45-47

Wolfgang G. Fischer: KZ-Außenkom-
mando Abteroda. In: MH Bd. 32, Nr. 21,
Okt. 1986, S. 88
Karl Apel (Kassel): Kriegserinnerungen
aus Heenes. Anfang und Ende des Zwei-
ten Weltkrieges. In: MH Bd. 33, Nr. 21 b,
Sept. 1989, S.96
Ferdinand Stein (Bad Salzschlirf): Meine
letzten Kriegstage im Raum Bad Hers-
feld. In: MH, Bd. 34, Nr. 22, Okt. 1991, S.
137-138
Werner Landeck (Philippsthal-Röhrigs-
hof): Das Arbeiter- und Kriegsgefange-
nenlager in der Nippe von 1939 bis 1945.
MH Bd. 35, Nr. 6, Juni 1992, S. 33-36
Ilse Rasch (Kassel): Zeitzeugen berichten:
Meine Schulerinnerungen als Lehrerin in
Goßmannsrode (1945, 1946-1948). In: MH
Bd. 35, Nr. 9 a, Sept. 1992, S. 53-55
Otto Abbes (Bad Hersfeld): Die amerika-
nische Garnison in Hersfeld von 1945 bis
1993. In: MH Bd. 35, Nr. 23, Nov. 1993, S.
141-144
Otto Abbes (Bad Hersfeld): Die amerika-
nische Garnison in Hersfeld von 1945 bis
1993. In: MH Bd. 35, Nr. 23 a, Nov. 1993,
S. 145-148
Eberhard Seibel (Kassel): Ein Pfarrer er-
lebt die Nachkriegszeit in Kirchheim. In:
MH Bd. 35, Nr. 24 a, Dez. 1993, S. 153 f.
Otto Abbes (Bad Hersfeld): Das Lager
Waldschänke. Durchgangsstätte mensch-
licher Schicksale zwischen 1940 und
1956. In: MH Bd. 36, Nr. 9 b, Sept. 1994,
S. 77-80
Otto Abbes (Bad Hersfeld): Das Lager
Waldschänke. Durchgangsstätte mensch-
licher Schicksale zwischen 1940 und
1956. In: MH Bd. 36, Nr. 10, Okt. 1994, S.
81-84
Otto Abbes (Bad Hersfeld): Das Lager
Waldschänke. Durchgangsstätte mensch-
licher Schicksale zwischen 1940 und
1956. In: MH Bd. 36, Nr. 10 a, Okt. 1994,
S. 85-88
Otto Abbes (Bad Hersfeld): Das Lager
Waldschänke. Durchgangsstätte mensch-
licher Schicksale zwischen 1940 und
1956. In: MH Bd. 36, Nr. 10 b, Okt. 1994,
S. 89-92
Otto Abbes (Bad Hersfeld): Das Lager
Waldschänke. Durchgangsstätte mensch-
licher Schicksale zwischen 1940 und
1956. In: MH Bd. 36, Nr. 11, Nov. 1994, S.
93-95
Otto Abbes (Bad Hersfeld): Das Lager
Waldschänke. Durchgangsstätte mensch-
licher Schicksale zwischen 1940 und
1956. In: MH Bd. 36, Nr. 11 a, Nov. 1994,
S. 97-100
Otto Abbes (Bad Hersfeld): Nachlese La-
ger Waldschänke von 1940-1956. In: MH
Bd. 36, Nr. 2 a, Febr. 1995, S.119
Otto Abbes (Bad Hersfeld): Vor fünfzig
Jahren: Letzte Kampfhandlung und die
Besetzung des Raumes zwischen Aula

und Werra. Teil I. In: MH, Bd. 36, Nr. 3,
März 1995, S. 121-124
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Otto Abbes (Bad Hersfeld): Vor fünfzig
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Otto Abbes (Bad Hersfeld): Vor fünfzig
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und Werra. Teil IV. In: MH, Bd. 36, Nr. 3c,
März 1995, S. 133-136
Waldemar Zillinger (Bad Hersfeld): Vor
50 Jahren: Als die „Amis“ kamen – Mein
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36, Nr. 4, Apr. 1995, S. 137-139
Henner Göbel (Bad Hersfeld): Die letzten
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In: MH, Bd. 36, Nr. 4a, Apr. 1995, S. 141-
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Henner Göbel (Bad Hersfeld): Wehe den
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Nr. 4a, Apr. 1995, S. 143-144
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Kriegsgefangener im amerikanischen La-
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151
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Kriegsgefangener im amerikanischen La-
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III. In: MH, Bd. 36, Nr. 5, Mai 1995, S.
153-156
Thomas Klein (Marburg): „Es ist nicht
entscheidend, daß man das Ziel erreicht,
sondern daß man den richtigen Weg
geht!“. Ernst von Harnack, Landrat in
Hersfeld 1921 bis 1925, als Widerstands-
kämpfer am 5. März 1945 hingerichtet in
Berlin-Plötzensee, zum Gedächtnis. In:
MH Bd. 36, Nr. 8, Aug. 1995, S. 173-176
Thomas Klein (Marburg): „Es ist nicht
entscheidend, daß man das Ziel erreicht,
sondern daß man den richtigen Weg
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Siegfried Heymann (Bad Hersfeld): Als
Verwundeter auf den Haunewiesen Mai
1945. In: MH, Bd. 36, Nr. 11, Nov. 1995, S.
196
.......................................................................

Kriegsende 1945 im Lokalteil der Hers-
felder Zeitung
Peter Lenz (Schenklengsfeld): Kriegsende
in und um Hersfeld (I). Banges Warten auf
die „Amis“. HZ 29.3.1995
Peter Lenz (Schenklengsfeld): Kriegsende
in und um Hersfeld (II). Vorstoß zum Wer-
ratal. HZ 30.3.1995
Peter Lenz (Schenklengsfeld): Kriegsende
in und um Hersfeld (III). Weiße Fahne am
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Otto Abbes (Bad Hersfeld): Vom Wolff-
schen Felsenkeller zur Waldschänke. In:
MH Bd. 35, Nr. 11 b, Nov. 1995, S. 201-
204
Henner Göbel (Bad Hersfeld): Winter-
spiele. In: MH, Bd. 36, Nr. 12, Dez. 1995,
S. 208
Walter Mitze (Bad Hersfeld): Kartoffel-
käfer-Suchaktionen. In: MH, Bd. 37, Nr. 4
a, Apr. 1996, S. 32
Fritz Brühl (Bad Hersfeld): Aus den Jah-
ren der Betäubung. Teil I. Alt-Bürger-
meister Dr. Brühl über seine Hersfelder
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Fritz Brühl (Bad Hersfeld): Aus den Jah-
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Zeit 1945-1948. In: MH, Bd. 37, Nr. 6, Ju-
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Georg Deisenroth (Bad Hersfeld): Die
„Hersfelder Heimatgrüße“. Ein Mittei-
lungsblatt der NS-Kreisleitung für alle
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Weltkrieg. In: MH, Bd. 37, Nr. 8, Aug.
1996, S. 41 f.
Ingrid Timmermann (Bad Hersfeld):
Kleine Erinnerungen an Kruspis. In: MH,
Bd. 37, Nr. 10 a, Okt. 1996, S. 62 f.
Fritz Brühl (Bad Hersfeld): Weihnachten
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1997, S. 80
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fenwald und (k)ein Ende? In: MH, Bd. 37,
Nr. 15 a, März 1997, S. 93-96
Christine Ingber (Kirchheim-Goßmanns-
rode): Zeitzeugen berichten: Konfirmati-
on 1947. In: MH, Bd. 37, Nr. 16, Apr. 1997,
S. 104
Christine Ingber (Kirchheim-Goßmanns-
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Nr. 5, Mai 2002, S. 17-20
Walter Daniel Fischer: Erinnerungen ei-
nes Zwölfjährigen an das Kriegsende in
Heimboldshausen 1945. In: MH Bd. 42, Nr.
9, Sept. 2003, S. 35
Käthe Köhler, geb. Dippel (Köln): Erinne-
rungen an meine Kindheit in Rottertero-
de. Vom Tod der Großmutter und meinem
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Christel Wagner (Bad Hersfeld-Kathus):
Die Notkonfirmation 1945 auf dem Peters-
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fred) Oppenheim erinnert sich. Aufzeich-
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Alle folgenden Ausgaben von „Mein Hei-
matland“ können im Internet  als PDF
mittels Adobe Acrobat Reader nachgele-
sen werden.  Link: https://www.hersfel-
der-zeitung.de/magazin/mein-heimat-
land/
Wichtiger Hinweis: Bis Ende 2015 ein-
schließlich sind im Internet von den ein-

Schützenpanzer der 4. US-Panzerdivisi-
on am 31 März 1945 nachmittags Am
Brink in Hersfeld. Im Hintergrund Mitte
brennend das Gasthaus „Zum Schwarzen
Adler“ und rechts daneben das soge-
nannte „Saufhaus“, der Brauerei-Aus-
schank der Bierbrauerei W. Engelhardt.
Hier befindet sich heute der Vorplatz
zum Parkhaus Altstadt.

Hersfeld Ostern 1945 – gefangene deut-
sche Soldaten marschieren in der Uffhäu-
ser Straße zum Markt.

Zerstörter deutscher Panzer II in der Ge-
markung Wölfershausen 1945.

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Gebäude Dudenstraße 13 (heute
AOK) wurde ab 1941 zur Entlastung des
Hersfelder Krankenhauses im heutigen
Landratsamt als Hilfskrankenhaus bzw.
Lazarett genutzt. Das große, weithin
sichtbare Rotkreuzzeichen auf dem Dach
sollte das Gebäude vor Fliegerbomben
schützen.

Eine am 23. Mai 1939 erlassene Verdun-
kelungsverordnung schrieb den Hausei-
gentümern schon vor Beginn des Zweiten
Weltkriegs vor, die Verdunkelung vorzu-
bereiten und durchzuführen. Sie sollte
bei Luftangriffen feindlicher Flieger die
Orientierung und das Auffinden der Ziele
erschweren.

George Smith Patton, General der US-
Army und Kommandeur der 3. US-Ar-
mee, im April 1945 in der Hersfelder Ka-
serne. Von Hersfeld aus besuchte General
Patton gemeinsam mit dem Oberbefehls-
haber der Alliierten Streitkräfte, Dwight
T. Eisenhower, am 12. April 1945 die in
den Schachtanlagen des Kalibergwerks
Merkers versteckten Schätze – zahlreiche
Kunstgegenstände, Devisen, Goldbarren
und -münzen.
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Vorbemerkung
Seit der ersten Ausgabe von „Mein Hei-
matland“ nach dem Zweiten Weltkrieg
im Jahr 1949 zogen sich das Kriegsende
und die Nachkriegszeit wie ein Leitmotiv
durch unsere „Zeitschrift für Geschichte,
Volks- und Heimatkunde“. Zeitzeugen
und Zeitzeuginnen kamen ausführlich zu
Wort, Zeitzeugnisse wurden vor dem Ver-
gessen bewahrt. 
In Ortschroniken und Schulchroniken
wurde das Thema Krieg weitgehend ver-
mieden oder es wurde sogar nachträglich
bewusst entfernt.  Dies ist nachvollzieh-
bar, denn wer möchte sich oder andere
schon gern als Opfer, Täter oder Zeuge
der Öffentlichkeit präsentieren? Umso
wertvoller sind die Beiträge in „Mein
Heimatland“ zu bewerten, die der Nach-
welt einen Eindruck von den Lebensver-
hältnissen ihrer Vorfahren vermitteln.
„Den Toten zum Gedenken, den Leben-
den zur Mahnung“ kann man auf vielen
Ehrenmalen landauf,  landab lesen. Die-
ses Motto möge auch über der folgenden
Bibliografie stehen.

Ernst-Heinrich Meidt
Friedrich Taubert (Bad Hersfeld): Über-
gabe der Stadt Hersfeld am 31. März
1945. In: MH Bd. 13, Nr. 1, Aug. 1949, S. 1 f.
Wilhelm Neuhaus (Bad Hersfeld): Kriegs-
schäden in der Stadt Hersfeld. In: MH
Bd. 13, Aug. 1949, S. 4
Wilhelm Neuhaus (Bad Hersfeld): Stifts-
ruine war in Gefahr. In: MH Bd. 13, Nr. 2,
Sept. 1949, S. 5
Wilhelm Neuhaus (Bad Hersfeld): Kriegs-
schäden an der Stiftsruine. In: MH Bd.
13, Nr. 2, Sept. 1949, S. 5 f.
Heinrich Glebe (Asbach): Schreckenstage
für Asbach. In MH, Bd. 13, Nr. 5, Dez.
1949, S. 23
Karl Güntzel (Bad Hersfeld): 30. und 31.
März 1945, Schicksalstage der Stadt Bad
Hersfeld. In: MH Bd. 13, Nr. 8, März 1950,
S. 33 f.
Erich Michel (Bad Hersfeld): Schicksals-

tage der Stadt Bad Hersfeld. In: MH Bd.
13, Nr. 9, Apr. 1950, S.38
B. Sch. (Brigitte Schiele?): Vor sechs Jah-
ren im Kasernenviertel zu Hersfeld. In:
MH Bd. 14, Nr. 21, Apr. 1951, S.88
Heinrich Falk (Bad Hersfeld): Auswir-
kungen des zweiten Weltkrieges auf das
Städtische Museum in Bad Hersfeld. In:
MH Bd. 14, Nr. 22, Mai 1951, S. 90 f.
Wilhelm Ickler (Oberhaun): Die letzten
Tage des Krieges in Oberhaun. In: MH
Bd. 14, Nr. 23, Juli 1951, S. 96
Heinrich Baist (Ausbach): Nach dem Zu-
sammenbruch im Landecker Amt / März
1945. In: MH Bd. 14, Nr. 24, Juli 1951, S.
99
Herbert Ciesla (Wiesbaden): In Hersfeld
vor zwanzig Jahren. In: MH Bd. 21, Nr.
22, Okt. 1965, S. 89-91
Herbert Ciesla (Wiesbaden): In Hersfeld
vor 20 Jahren. Es ging um die Homberger

zelnen monatlichen Ausgaben immer nur
die Artikel aufgeführt, die sich auf der Ti-
telseite von „Mein Heimatland“ befinden.
Es empfiehlt sich also, im jeweiligen Jah-
resinhaltsverzeichnis nachzusehen.
Georg Pfromm (Friedewald): Der Bau der
Reichsautobahn bei Friedewald. Erinne-
rungen. In: MH Bd. 45, Nr. 5, Mai 2006, S.
17-20
Erika Wölfel, geb. Wiegand (Eschborn):
Unser viertes Schuljahr (1945/1946).
Ordnung auch außerhalb der Schule? Teil
2: Hersfelder Geschichten aus Stadt und
Land. In: MH Bd. 45, Nr. 6, Juni 2006, S.
21-23
Henner Göbel (Bad Hersfeld): Erlebnisse
und Beobachtungen aus den Kriegsjah-
ren. Die Folgen des 2. Weltkrieges 1939-
1945, zu besichtigen auf dem Hersfelder
Hauptfriedhof. In: MH Bd. 45, Nr. 6, Juni
2006, S. 24
Hans-Otto Kurz (Ludwigsau-Friedlos):
Erster Transport mit Vertriebenen aus
dem Sudetenland am 30. März 1946 im
Kreis Hersfeld. In: MH Bd. 45, Nr. 10,
Okt. 2006, S. 39-40
Christel Wagner (Bad Hersfeld-Kathus):
Abschied aus der alten Heimat Masuren –

Ankunft in der neuen Heimat Kathus. In:
MH Bd. 45, Nr. 11, Nov. 2006, S. 41-42
Brunhilde Miehe (Kirchheim-Gershau-
sen): Spätheimkehrer Werner Minken-
berg, Bebra. In: MH Bd. 45, Nr. 11, Nov.
2006, S. 42-44
Brunhilde Miehe (Kirchheim-Gershau-
sen): Aufbruch ins Ungewisse. Schick-
salsstudien von Flüchtlingen und Vertrie-
benen (Teil 1). In: MH Bd. 46, Nr. 3, März
2007, S. 9-12
Brunhilde Miehe (Kirchheim-Gershau-
sen): Aufbruch ins Ungewisse. Schick-
salsstudien von Flüchtlingen und Vertrie-
benen (Teil 2). In: MH Bd. 46, Nr. 4, Apr.
2007, S. 13-16
Otto Abbes (Bad Hersfeld): Bernhard
Zickendraht malte auch Adolf Hitler. Ei-
ne Ergänzung zum Beitrag „Bilder zeigen
Geschichte(n)“ von Arnold zum Winkel in
Mein Heimatland. In: MH Bd. 46, Nr. 9,
Sept. 2007, S. 36
Friedhelm Röder (Bad Hersfeld): Das Ge-
denken an den Widerstandskämpfer Dr.
Georg Groscurth aus Unterhaun. In: MH
Bd. 46, Nr. 10, Okt. 2007, S. 37-40
Wolfgang G. Fischer (Hamburg): Aus den
Erinnerungen von „Baums Hans“(Johan-

nes Nennstiel), Schuhmachermeister in
Heimboldshausen. In: MH Bd. 46, Nr. 11,
Nov. 2007, S. 41-42
Helmut Becker (Bad Hersfeld): Die Sied-
lergemeinschaft Wilhelmshof in Bad
Hersfeld. Ein Rückblick zum 50-jährigen
Bestrehen im Jahr 2006. In: MH Bd. 46,
Nr. 12, Dez. 2007, S. 45-48

Fortsetzung und Bildnachweis folgen in
der nächsten Ausgabe von „Mein Heimat-
land“.

US-Jeep mit dem gefangen genommenen
Hauptmann Karl Güntzel an der Auto-
bahnbrücke nahe dem Eichhof am 31.
März 1945 um 12 Uhr. Güntzel, vor dem
Krieg Direktor der Hersfelder Engel-
hardt-Brauerei, war in Kerspenhausen
verhört worden und sollte jetzt innerhalb
einer dreiviertel Stunde dafür sorgen,
dass die Stadt Bad Hersfeld kampflos
übergeben wird. Zuvor hatte der gegen
seinen Willen zum Kampfkommandanten
von Hersfeld ernannte Major Georg-Au-
gust Möller erreicht, dass sich die in
Hersfeld befindlichen Kampftruppen
nachts in Richtung Sorga absetzen.

Ostern 1945 nach dem Einmarsch der
Amerikaner in Hersfeld, unter dem
Kirchtor am Markt. Vorne links: Dr. med.
Wilhelm Auel (mit Rote-Kreuz-Binde),
rechts daneben Stadtoberinspektor Fried-
rich Taubert mit Hut,  rechts dahinter
Major Karl Damm; vorne rechts ein US-
Offizier und ein US Soldat, dahinter
Hauptmann Karl Güntzel.

Reichsfettkarte für Jugendliche aus dem Jahr 1941. Lebensmittelmarken berechtigten
ihre Besitzer, bestimmte Lebensmittel in einer bestimmten Menge zu erwerben. Sie
wurden im Krieg an die Bevölkerung ausgegeben um den Mangel an Konsumgütern zu
beherrschen.

Gehörten in der Nachkriegszeit zum alltäglichen Hersfelder Stadtbild: Kraftfahrzeu-
ge der US-Besatzung am ehemaligen Bahnübergang am Peterstor.

Diese Registrierungskarte der US-Militär-
regierung diente dem Hersfelder Henner
Göbel ab dem 25. Mai 1945 als Ausweis.

Die Auswahl zeigt, wie erfinderisch Men-
schen sein konnten, wenn es darum ging,
andere Menschen umzubringen.

Volksempfänger Typ VE301W. Dieser
schon im Jahr 1933 entwickelte Radioap-
parat gilt als eines der wirkungsvollsten
Instrumente der NS-Propaganda. Volks-
empfänger konnte man bis in die 1950er
Jahre in vielen Haushalten antreffen.


